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@  Verfahren  zur  Alkalichlorid-Elektrolyse. 

@  Für  die  Elektrolyse  einer  wäßrigen  Alkalichlorid-Lösung 
in  einer  Membran-Zelle  mit  perforierter  Kationenaustau- 
scher-Membran  ist  es  wichtig,  daß  möglichst  wenig  Katio- 
nen  mehrwertiger  Metalle,  wie  Calcium,  vorhanden  sind. 
Andernfalls  kommt  es  u.a.  zu  Ablagerungen  im  Inneren 
der  Membran.  Es  wurde  gefunden,  daß  sich  die  durch  die 
genannten  Kationen  hervorgerufenen  Störungen  wesent- 
lich  vermindern  lassen,  wenn  der  Alkalichlorid-Lösung  eine 
aliphatische  mehrbasische  Phosphonsäure  oder  deren  Al- 

(9  kalisalz  zugesetzt  wird. 
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